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Fußball ist 
Leidenschaft! 

Die SpVg. Porz ist ein 
rnommierter und 
bekannter Verein – auch 
über die Grenzen des 
Fußballkreises Köln 
hinaus. Wir sind sport-
liche Heimat von über 
350 Fußballspielerinnen 
und Fußballspielern von 
den Bambini Kickern bis 
zu den Alten Herren. 

SpVg. Porz 1919 e. V. 
Mittelrheinliga 2023/2024 

Ergebnistechnisch ist der Start in die Mittelrheinliga misslungen: Nach 
drei Niederlagen in den ersten drei Spielen steht die SpVg. Porz punkt-
los am Tabellenende. Dabei verloren die Rothosen jeweils denkbar 
knapp mit nur einem Tor Unterschied. Die Porzer schaffen es nicht, sich 
für den immensen Aufwand, den sie betreiben, zu belohnen. 

Am kommenden Sonntag stellt sich nun der BSV Glesch-Paffendorf im 
Autohaus-Schmitz-Sportpark vor. Die Mannschaft wurde in der Saison 
2019/20, die wegen der COVID-19-Pandemie abgebrochen wurde, zum 
Meister der FVM-Landesliga Staffel 2 und zum Aufsteiger in die Mittel-
rheinliga erklärt. In der vergangenen Spielzeit erreichte sie in der Ab-
schlusstabelle den 11. Platz. 

Mit vier gesammelten Zählern hat der BSC Glesch-Paffendorf derzeit 
den achten Platz im Klassement inne. Das Team förderte aus den bis-
herigen Partien einen Sieg (2:0 gegen TuS BW Königsdorf), eine Nieder-
lage (2:1 gegen Germania Teveren) und ein Remis (2:2 gegen FC Hürth) 
zu Tage. 

Die SpVg. Porz hofft dennoch auf die ersten Saisonpunkte und freut 
sich auf zahlreiche Unterstützung der heimischen Fans. Anpfiff erfolgt 
um 15:00 Uhr, für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
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Rückblick auf das letzte Spiel 
27.08.2023: FC Union Schafhausen - SpVg. Porz 1:0 (1:0) 

 
Wieder mit nur einem Tor Unterschied unterlegen: Die SpVg. Porz verlor 
das Auswärtsspiel beim FC Union Schafhausen mit 1:0 (1:0) und bleibt 
auch im dritten Saisonspiel ohne Punkte.  
 
Auf dem recht kleinen, aber idyllischen und gut bespielbaren Rasenplatz mit 
stimmungsvoller Zuschauerkulisse bestimmten die Gäste aus Porz zunächst 
spielerisch die Partie und hätten durch Tugay Düzelten in Führung gehen 
müssen (16.). 
 
Nach der vergebenen Großchance blieben weitere Möglichkeiten auf 
beiden Seiten Mangelware. Der Porzer Trainer Jonas Wendt hatte indes 
schon vor dem Spiel vor den Standards des Gegners gewarnt.  
 
Und in der Tat: Ein Freistoß wurde scharf vor den Porzer Kasten gebracht. 
Ein Schafhausener Spieler jagte den Ball per Kopf in Richtung Torwinkel. 
Torhüter Markus Wollnik parierte glänzend, doch war auch er machtlos, als 
seine Abwehrkollegen die Situation nur sehr halbherzig klärten und ein 
gegnerischer Akteur mit einem sehenswerten Seitfallzieher das Tor des 
Tages erzielte (25.).  
 
Dennoch blieben Porzer dominant und bejubelten noch vor der Halbzeit-
pause den vermeintlichen Ausgleich. Ein Schuss von Ibuki Noguchi war an 
den Innenpfosten geprallt, ehe ein Mitspieler abstaubte (43.). Doch der 
stand nach Ansicht des heute insgesamt überforderten Schiedsrichter-
gespanns im Abseits, obwohl er sich beim Schuss von Noguchi noch hinter 
dem Schützen und zwei Abwehrspielern aufgehalten hatte.  
 
Immer wieder gab es auch in der zweiten Halbzeit Umschaltmomente, aus 
denen die Gäste, die sich bis zum Strafraum gut durchkombinierten, mehr 
hätten machen können bzw. müssen. Richtig gefährlich wurde es noch 
einmal durch einen Distanzschuss von Tugay Düzelten (75.), den der 
Schafhausener Keeper großartig parierte. In der Schlussphase waren die 
leidenschaftlich verteidigenden Hausherren mit ihren Kräften ziemlich am 
Ende und spielten offensichtlich nur noch auf Zeit. Dennoch pfiff der 
Schiedsrichter bereits nach einer nur kurzen Nachspielzeit von knapp drei 
Minuten ab.  
 
Trainer Jonas Wendt war nach dem Spiel konsterniert: „Uns fehlt derzeit im 
Abschluss der allerletzte Punch. Es wird Zeit, dass wir endlich punkten, 
damit die Aufstiegseuphorie nicht endgültig verloren geht. Am Besten 
schon im nächsten Heimspiel gegen Glesch-Paffendorf.“ 
 
Aufstellung SpVg. Porz: 
 
Markus Wollnik (TW), André Rosteck, Nilson Santos, Gero Pletto (67. 
Soufian Amaadacho), Julio Molongua, Tugay Düzelten, Fabian Cordes (67. 
Jan Bruns), Hidetaka Hase (57. Amadou Camara), Etienne Kamm (82. 
Hossein Tasoji), Patrice Njangue (67. Lars Rolle), Ibuki Noguchi 
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Kontakt 
 

  Sportvereinigung Porz 1919 e. V. 

  Altenberger Str. 5 

  51145 Köln 

 

  Tel.: +49 171 6808053 

  E-Mail: vorstand@spvg-porz.de 

  Internet: www.spvg-porz.de 

 

  Registergericht: Amtsgericht Köln 

  Registernummer: 5561 

Die Tabelle 
 

 
 

Die nächsten Spiele: 

Donnerstag, 07.09.2023, 20:00 Uhr: Borussia Freialdenhoven – SpVg. Porz 

Sonntag, 17.09.2023, 15:00 Uhr: SpVg. Porz – Bonner SC 

Freitag, 22.09.2023, 19:30 Uhr: FC Hennef – SpVg. Porz 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns, wenn wir auch Sie als Partner gewinnen können. Informationen 
zum Verein sowie die verschiedenen Werbe- bzw. Sponsorenmöglichkeiten 
haben wir in einer Informationsmappe, die Sie auf unserer Homepage 
http://www.spvg-porz.de herunterladen können, für Sie zusammengefasst. Gern 
unterhalten wir uns persönlich mit Ihnen, um Ihre Interessen werbewirksam bei 
uns zu platzieren. Nutzen Sie den breit abgestützten Verein als Werbeplattform 
für Ihr Produkt oder Ihre Dienstleistung 
 

 

 


